
2. Fächerübergreifender Landesthementag Gesellschaftswissenschaften 

Zeitenwenden

Freitag, 12. März 2027

Programm

08:30 Uhr	 Ankommen

09:00 Uhr	 Moderation durch Landesfachberater

09:15 Uhr	 Podiumsdiskussion im Plenum

11:15 Uhr	 Kaffeepause

11:45 Uhr	 Workshops

12:45 Uhr	 Mittagspause

13:45 Uhr	 Workshops

14:45 Uhr	 Abschlussdiskussion im Plenum

15:15 Uhr	 Ende der Veranstaltung

2. Fächerübergreifender Landesthementag  
Gesellschaftswissenschaften  
Zeitenwenden

Datum: Freitag, 12. März 2027, 09:00 – 15:15 Uhr

Ort: Tagungszentrum Kiel, Faluner Weg 2, 24109 Kiel

Anmeldung online bis zum 05.03.2027 unter: 
https://formix.info/FFB0184

Kontakt:
Oliver Sesemann, Landesfachberater  
Geographie, IQSH  
E-Mail: oliver.sesemann@iqsh.de

Dr. Benjamin Stello, Landesfachberater  
Geschichte, IQSH  
E-Mail: benjamin.stello@iqsh.de

Organisation / Fragen zur Barrierefreiheit:
Sarah Nielsen 
E-Mail: sarah.nielsen@iqsh.landsh.de 
Tel.: 0431 5403-226

Schleswig-Holstein. Der echte Norden.
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Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der 2. fächerübergreifende Landesthementag Gesellschaftswissenschaften widmet sich erneut dem Thema 
„Zeitenwenden“ aus einer anders gewendeten Perspektive. In einer Zeit tiefgreifender gesellschaftlicher und 
sicherheitspolitischer Umbrüche stellt sich für Schulen und Unterricht die Frage, wie diese Veränderungen fach-
lich fundiert, multiperspektivisch und didaktisch angemessen in den Gesellschaftswissenschaften aufgegriffen 
werden können. Wir sind weiterhin der Überzeugung, dass insbesondere diese – und zwar vor allem auch im 
Zusammenspiel miteinander – Antworten auf aktuelle Herausforderungen geben können.

Unser Landesthementag bietet Raum, aktuelle Entwicklungen einzuordnen und ihre Bedeutung für die gesell-
schaftswissenschaftlichen Fächer zu diskutieren. Im Mittelpunkt stehen Fragen nach demokratischer Resilienz, 
globalen Machtverschiebungen, gesellschaftlichem Zusammenhalt, Orientierung in unsicheren Zeiten und der 
Rolle schulischer Bildung in Transformationsprozessen.

Zum Auftakt beleuchtet eine Podiumsdiskussion mit Expertinnen und Experten aus Bundespolitik, innerer und 
äußerer Sicherheit, Kirche und Geschichtsdidaktik gegenwärtige Herausforderungen aus den jeweils unter-
schiedlichen Perspektiven. In den anschließenden Workshops sollen diese Impulse für den konkreten Unterricht 
fachlich, fachdidaktisch und praxisorientiert fruchtbar gemacht werden.

Wir laden Sie herzlich ein, gemeinsam mit Kolleginnen und Kollegen aus allen gesellschaftswissenschaftlichen 
Fächern über Unterricht in Zeiten des Wandels ins Gespräch zu kommen, neue Perspektiven zu gewinnen und 
Impulse für die eigene schulische Praxis mitzunehmen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Oliver Sesemann  
Landesfachberater Geographie, IQSH

Dr. Benjamin Stello 
Landesfachberater Geschichte, IQSH

PODIUMSDISKUSSION

•	 Luise Amtsberg (B90/Grüne) als Mitglied im Auswärtigen Ausschuss und im Verteidigungsausschuss des 
Bundestages

•	 Dr. Sebastian Bruns (Leiter der Task Force Zivile Verteidigung im Innenministerium Schleswig-Holstein)
•	 Prof. Dr. Kathrin Klausmeier (Didaktik der Geschichte, Georg-August-Universität Göttingen)
•	 Nora Steen (Bischöfin im Sprengel Schleswig und Holstein)

Moderation: Oliver Sesemann und Dr. Benjamin Stello

WORKSHOPS

Globalisierung / globalisierte Finanzmärkte als 
Sicherheitsrisiko?
Dr. Andreas Groh (IQSH)

Philosophische Grundlagen deliberativer 
Demokratie
René Schoemakers (IQSH) 

WIRksam – Gemeinsam Krisen meistern. Eine 
spielerische Unterrichtsidee für Klasse 3-5
Niklas Günther und Carolin Witt (beide IQSH)

Worte machen Geschichte? – Sprachreflexive 
Zugänge im Geschichtsunterricht als Beitrag zur 
Demokratiebildung
Jette Auguste Schultek (Gymnasium Kronwerk)

Mit KI durch die Zeitenwende? Geographische 
Basiskonzepte als Kompass für kritische 
Urteilsbildung – ein fächerverbindender Ansatz
Dr. Malte Klein (IQSH)

Eindeutige Uneindeutigkeit – Ambiguitätstoleranz 
als Baustein demokratischer Resilienz im Unterricht 
entwickeln
Julian Sonder (IQSH)

ABSCHLUSSDISKUSSION

Dr. Andreas Groh
Niklas Günther
René Schoemakers
Oliver Sesemann
Dr. Benjamin Stello

Moderation: Oliver Sesemann und Dr. Benjamin Stello

AUSSTELLUNG
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